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Das neue Jahr schreitet voran. So auch die Projektarbeit in den 11 neuen Verbundvorhaben der 

Fördermaßnahme "Kommunen innovativ" und den sechs Verbundvorhaben in der Fördermaßnahme 

"REGION.innovativ - Kreislaufwirtschaft". Intensive erste Projektmonate liegen hinter den 

Verbundpartner*innen aus Wissenschaft und Praxis: Projektteams aufbauen, Ziele schärfen, Aufgaben 

verteilen, Auftaktveranstaltungen konzipieren und durchführen, Bestandsaufnahmen starten, und vieles 

mehr. 

Die in der Fördermaßnahme "Kommunen innovativ“ bearbeiteten Fragestellungen lassen sich unter dem 

thematischen Dach der nachhaltigen Entwicklung der Daseinsvorsorge in strukturschwachen Regionen 

zusammenführen. In diesem Zusammenhang befassen sich die Verbundvorhaben "SROI" und "ZUGG" mit 

Ansätzen zur Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements. In der Rubrik "Im Gespräch" geben Miriam 

Nolting und Prof. Dr. Andrea Walter (beide SROI) und Dr. Manuela Weber (ZUGG) Einblick in ihre 

Projektarbeit. Sie beschreiben neue und innovative Ansätze, die in ihren Vorhaben verfolgt werden, und 

benennen konkrete Hürden, die sich in den beteiligten Modellkommunen stellen. 

In der aktuellen Phase der Fördermaßnahmen steht für das Begleitvorhaben KomKomIn die Vernetzung 

der geförderten Vorhaben im Vordergrund. Analoge und digitale Formate ermöglichen in den kommenden 

Monaten das gegenseitige Kennenlernen der beteiligten Verbundvorhaben, ihrer Themen, Zielstellungen 

und Methoden. Am 24. März 2022 lädt KomKomIn die Verbundpartner*innen der Fördermaßnahme 

"Kommunen innovativ" zu einem digitalen Kick-off ein, eine Gelegenheit, um sich über Projektansätze, 

methodisches Vorgehen und Erfahrungen aus dem Projektstart auszutauschen. Die große 

Auftaktkonferenz beider Fördermaßnahmen "Kommunen innovativ" und "REGION.innovativ - 

Kreislaufwirtschaft" findet am 13. und 14. Juni 2022 statt. An zwei Tagen stehen die Ausgangspunkte, 

Themen, Schnittstellen und Perspektiven der Vorhaben im Mittelpunkt. Merken Sie sich diesen Termin 

bereits jetzt vor. 

Viel Freude bei der Lektüre dieses Newsletters! 

» Neuigkeiten aus dem Netzwerk „Kommunen innovativ“ und „REGION. innovativ - Kreislaufwirtschaft“ 

» Aktuelles aus Forschung und Praxis 

» Neuigkeiten aus dem Begleitvorhaben KomKomIn 

» Im Gespräch: Innovative Ansätze zur Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements ("SROI" und 

"ZUGG") 

» Publikationen 

» Termine 

Neuigkeiten aus dem Netzwerk „Kommunen innovativ“ 
und „REGION.innovativ - Kreislaufwirtschaft“ 

ISDN: Offizieller Projektstart in Schmölln 

Die Stadt Schmölln erforscht mit der Universität Kassel, wie 

die Herausforderungen der Daseinsvorsorge und einer 

klimaangepassten Entwicklung integriert betrachtet werden 

können. Beim offiziellen Projektauftakt von "ISDN" am 15. 

Oktober 2021 stellten die Projektpartner*innen den 

Bürger*innen vor Ort das Projekt vor und erläuterten den 

Mehrwert interkommunalen Agierens. » weiterlesen 

Altersinnovationen: Pop-up-Store eröffnet 

Ein Pop up Store in Spremberg/Grodk ermöglicht seit 

Dezember 2021 die Kommunikation zwischen Bürger*innen 

und Wissenschaftler*innen der Brandenburgischen 

Technischen Universität Cottbus-Senftenberg. Dabei sollen 

vor allem die innovativen Potenziale älterer Menschen für die 

Gestaltung des Strukturwandels in der Lausitz aktiviert 

werden. » weiterlesen 

ZUGG: Kurzpapier "Reallabore" veröffentlicht 

Im Vorhaben "ZUGG" wird das Potenzial bürgerschaftlichen 

Engagements zur Stärkung der Daseinsvorsorge in 

strukturschwachen Regionen untersucht. Zentraler 

Bestandteil im Projekt sind mehrere Reallabore in den 

Brandenburger Modellkommunen Wittenberge und 

Perleberg. Wie in Reallaborprozessen sowohl theoretisch 

als auch konkret vor Ort vorgegangen wird, erläutert das 

vorliegende Kurzpapier. » weiterlesen 

zirkulierBAR: Reallabor für nachhaltige 

regionale Kreislaufwirtschaft 

Die Partner*innen des Vorhabens "zirkulierBAR" entwickeln 

und erproben eine kreislauforientierte Behandlung von 

Inhalten aus Trockentoiletten. Über erste Erkenntnisse 

informiert der projekteigene Newsletter. Zudem ist der 

Aufbau eines kommunalen Netzwerks gestartet. » 

weiterlesen 

Erste Projektfilme: Verbundvorhaben "ISDN" 

und "SROI" 

Die "Kommunen innovativ" Verbundvorhaben "ISDN" und 

"SROI" haben erste Projektfilme erstellt. Die Filme stellen 

die Verbundpartner*innen, Projektziele und ansätze sowie 

spezifische Hintergründe und Herausforderungen in den 

Modellkommunen vor. » weiterlesen 

[ nach oben ] 

BBSR Bericht: Kleinstädte in Deutschland 

Der Bericht des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und 

Raumforschung (BBSR) liefert einen umfassenden 

Überblick zum aktuellen Zustand und zu 

Entwicklungstrends der Kleinstädte und stellt besonders 

relevante Strategien der Stadtentwicklung zusammen. » 

weiterlesen 

Förderprogramm "KoMoNa": Umsetzung von 

Nachhaltigkeitszielen 

Das neue Förderprogramm "Kommunale Modellvorhaben 

zur Umsetzung von Nachhaltigkeitszielen in 

strukturschwachen Regionen (KoMoNa)" des 

Bundesumweltministeriums ist Bestandteil des 

Gesamtdeutschen Fördersystems für strukturschwache 

Regionen. Das nächste Förderfenster ist im Zeitraum vom 

15. Februar bis 15. Mai 2022 geöffnet. » weiterlesen 

Förderinitiative "KMU-innovativ": 

Nachhaltiges Flächenmanagement 

Mit der Förderinitiative "KMU-innovativ" unterstützt das 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

innovative kleine und mittlere Unternehmen im Bereich des 

nachhaltigen Landmanagements. Projektvorschläge können 

zweimal jährlich eingereicht werden: zum 15. April und zum 

15. Oktober. » weiterlesen 

Call for Papers: Innovative Ansätze der 

Daseinsvorsorge 

Für die Sonderausgabe der Zeitschrift "Raumforschung und 

Raumordnung" (RuR) werden Beiträge zu innovativen 

Ansätze der Daseinsvorsorge und ihrer Verstetigung 

gesucht. Frist für die Einreichung von Abstracts ist der 30. 

April 2022. » weiterlesen 

Europäisches Jahr der Jugend 2022 

Um die Umsetzung der EU-Jugendstrategie 2019-27 zu 

unterstützen, hat die EU das Jahr 2022 zum Jahr der 

Jugend erklärt. Ein besonderer Schwerpunkt des 

Europäischen Jahrs der Jugend ist die Einbeziehung junger 

Menschen in das politische Leben. Gerade in 

strukturschwachen ländlichen Regionen trägt die 

Jugendbeteiligung entscheidend zur Vitalität dieser 

Regionen bei. » weiterlesen 

Podcast-Reihe: Urban Change 

In der Podcast-Reihe "Urban Change" diskutieren 

Menschen aus Architektur, Wissenschaft, Stadtplanung, 

Politik und Digitalwirtschaft die Entwicklung von Städten 

und ländlichen Regionen in Zeiten von Digitalisierung, 

Corona-Krise und Klimawandel. Für die Entwicklung 

ländlicher strukturschwacher Regionen werden u.a. 

Digitalisierung, Pioniergeist für Veränderungen und neue 

Formen der Arbeit thematisiert. » weiterlesen 

Online-Plattform "Mobilikon": Ein 

Nachschlagewerk zum Thema Mobilität 

Mobilikon ist eine Online-Plattform mit Lösungen, Tipps und 

Anregungen zur Verbesserung der Mobilität in ländlichen 

Regionen. Die Plattform stellt Lösungen für das kommunale 

Mobilitätsmanagement vor und liefert umfangreiche 

Informationen zu den Themen: Mobilitätsmaßnahmen, 

planerische, rechtliche und finanzielle Instrumente, Hilfen 

zur Umsetzung sowie Praxisbeispiele. » weiterlesen 

[ nach oben ] 

Inspirierende Workshops zur 

adressatengerechten Kommunikation 

Im Rahmen des zweiteiligen "Kommunikationsworkshops" 

im Dezember 2021 vertieften Vertreter*innen aus 

"Kommunen innovativ" praxisnah ihre Kenntnisse einer 

adressatengerechten Kommunikation. 

Kommunikationsexperte Oliver Oest begleitete den 

Workshop fachlich. » weiterlesen 

"Kommunen innovativ": Online- 

Vernetzungstreffen im März 2022 

Am 24. März 2022 sind die Verbundpartner*innen der 

Fördermaßnahme "Kommunen innovativ" zu einem digitalen 

Kick-off in die dritte Runde der Fördermaßnahme 

eingeladen. Die Online Veranstaltung bietet eine erste 

Gelegenheit für die vorhabenübergreifende Vernetzung. 

Gemeinsam wird diskutiert, welche Aufgaben und Themen 

die Vorhaben aktuell beschäftigen. » weiterlesen 

Save-the-date: Auftaktkonferenz am 13. und 

14. Juni 2022 

Die Auftaktkonferenz der Fördermaßnahmen "Kommunen 

innovativ" und "REGION.innovativ – Kreislaufwirtschaft" 

findet am 13. und 14. Juni 2022 in Berlin statt. An zwei 

Tagen stehen Themenschwerpunkte, methodische Ansätze 

und Schnittstellen der geförderten Vorhaben im Mittelpunkt. 

» weiterlesen 

[ nach oben ] 

Im GesprÄch: Innovative Ansätze zur Stärkung des 
bürgerschaftlichen Engagements ("SROI" und "ZUGG") 

Im Sommer 2021 haben 11 Verbundvorhaben in der 

Fördermaßnahme "Kommunen innovativ" ihre Projektarbeit 

aufgenommen. Die Verbundvorhaben "Social Return on 

Investment durch nachhaltiges bürgerschaftliches 

Engagement in der kommunalen Daseinsvorsorge" (SROI) 

und "Zukunft im ländlichen Raum gemeinsam gestalten" 

(ZUGG) legen ihren Schwerpunkt auf die Bedeutung 

bürgerschaftlichen Engagements in strukturschwachen 

Regionen. "Im Gespräch" stellen Miriam Nolting und Prof. 

Dr. Andrea Walter (beide SROI) und Dr. Manuela Weber 

(ZUGG) die verfolgten Ansätze vor und erläutern die 

Herausforderungen, vor denen das bürgerschaftliche 

Engagement in den Modelkommunen steht. Zudem 

formulieren Sie einen Ausblick auf die weitere Projektarbeit. 

Dr. Manula Weber ist Senior Researcher im Bereich "Ressourcen & Mobilität" am Öko-Institut e.V. und 

leitet das Verbundvorhaben » ZUGG . Miriam Nolting ist Mitarbeiterin im Kreis Lippe und stellvertretende 

Verbundkoordinatorin im Verbundvorhaben » SROI . Prof. Dr. Andrea Walter ist Professorin an der 

Hochschule für Polizei und öffentliche Verwaltung Nordrhein-Westfalen (HSPV NRW) und im 

Verbundvorhaben » SROI tätig. 

Bürgerschaftliches Engagement kann einen wesentlichen Beitrag leisten, um die kommunale 

Daseinsvorsorge in ländlichen Regionen zu sichern. Hier setzen Ihre Vorhaben an: Welche neuen und 

innovativen Ansätze beforschen und erproben Sie? Wann ist Ihr Vorhaben erfolgreich? 

Prof. Dr. Andrea Walter – "SROI": Unser Projekt hat zwei Ansätze: Einmal soll eine monetäre 

Bemessungsgrundlage zur Ermittlung des Werts von ehrenamtlichen Tätigkeiten in ausgewählten 

Handlungsfeldern der Daseinsvorsorge entwickelt werden, als Argumentationshilfe für Politik und 

Verwaltung. Zudem wollen wir in der Modellregion Kreis Lippe anhand von Fallstudien in den Bereichen 

Mobilität, Brandschutz und Nahversorgung untersuchen, wie die Zusammenarbeit zwischen Kommunen, 

Engagierten und ihren Organisationen gestärkt werden kann. Wann wir erfolgreich sind? In unserer ersten 

Beiratssitzung hat es ein Mitglied sehr treffend formuliert: Erfolgreich ist das Vorhaben dann, wenn nach 

drei Jahren nicht nur Papier produziert wurde, sondern konkrete Empfehlungen, mit denen die Praxis 

etwas anfangen kann! 

Dr. Manuela Weber – "ZUGG": Das Vorhaben » ZUGG hat sich die Verwirklichung von mindestens drei 

Pilotprojekten in Wittenberge und Perleberg zum Ziel gesetzt. In sogenannten Reallaboren wollen wir als 

transdisziplinäres Team aus Wissenschaft (Öko-Institut) und Praxis (TGZ Prignitz) ein offenes und 

partizipatives Format der Bürger*innen-Beteiligung erproben. In ZUGG gehen wir dabei bewusst über die 

Ideenfindung hinaus und unterstützen in Bürgerteams zufällig ausgewählte Bürger*innen, bereits 

Engagierte und weitere Interessenvertreter*innen dabei, Projektideen zu identifizieren und umzusetzen. 

Daneben gehen wir mit einer digitalen Bürger*innen-Beteiligung neue Wege. Die Entwicklung tragfähiger 

und nachhaltiger Angebote der Daseinsvorsorge in der Nahmobilität und Innenstadtbelebung ist für uns 

dabei genauso ein Erfolgsindikator wie der überregionale Wissenstransfer in Wissenschaft und Praxis. 

Ein Ziel der Fördermaßnahme „Kommunen innovativ“ ist die Erprobung dieser Ansätze vor Ort. Mit 

welchen besonderen Herausforderungen müssen Ihre Modellkommunen mit Blick auf die Stärkung des 

bürgerschaftlichen Engagements umgehen? Und wie soll ihnen entgegengetreten werden? 

Dr. Manuela Weber – "ZUGG": In der Prignitz stehen wir vor der für ländliche Räume 

außergewöhnlichen Situation, dass beide Städte Bürger*innen-Beteiligung bereits umfassend erproben. 

Von diesen vielfältigen Erfahrungen können wir lernen und ihre Ergebnisse in ZUGG einfließen lassen. Es 

stellt uns aber auch vor die Herausforderung, sich nicht nur im Projektteam, sondern auch mit der 

kommunalen Praxis intensiv hinsichtlich der inhaltlichen Fokussierung, der methodischen 

Vorgehensweise oder den Zeitplänen bei der Bürger*innen-Beteiligung abzustimmen. Bereits erarbeitete 

Ideen aus der Bürgerschaft sollen nicht verloren gehen, gleichzeitig wollen wir uns die Offenheit für neue 

Ideen behalten. Diesen Balanceakt wollen wir mit den Bürgerteams meistern, in denen sowohl 

Zufallsbürger*innen mit neuen Ideen als auch bereits Engagierte gemeinsam diskutieren. 

Miriam Nolting – "SROI": Erprobungs- und Forschungskulisse unseres Projekts ist der gesamte Kreis 

Lippe. Wie in anderen ländlich geprägten Regionen müssen Engagierte auch hier vor Ort mit 

Herausforderungen, wie zum Beispiel dem Nachwuchsmangel umgehen. Um Herausforderungen zu 

begegnen ist das Projekt im » Zukunftskonzept 2025 des Kreises Lippe integriert. Durch die Vernetzung 

des Projekts mit anderen Initiativen zur Förderung bürgerschaftlichen Engagements im Kreisgebiet ist 

SROI Multiplikator neuer Erkenntnisse und Handlungsempfehlungen. Ganz konkret beziehen wir 

Engagierte in den Forschungsprozess mit ein. So rückt ihre Perspektive in den Fokus und es können 

angepasste Lösungen entwickelt werden, um mit den genannten Herausforderungen umzugehen. 

Ihr Vorhaben ist erfolgreich gestartet. Was sind die nächsten Arbeitsschritte in Ihrem Vorhaben? Und 

was können andere bereits jetzt von Ihnen lernen? 

Miriam Nolting – "SROI": Die nächsten Meilensteine in unserem Projekt sind die Vorbereitung und 

Durchführung der Feldphasen. Hier arbeiten wir erstmals in den ausgewählten Handlungsfeldern 

(Mobilität, Brandschutz und Nahversorgung) und kommen mit Engagierten vor Ort ins Gespräch. Was 

andere von uns lernen können? Vielleicht sind wir ein gutes Beispiel dafür, wie Verwaltung und 

Wissenschaft auf Augenhöhe zusammenarbeiten. Unser Projektansatz ist transdisziplinär ausgerichtet. 

Projektideen und Fragestellungen können auch von einer Verwaltung initiiert werden. Forschung und 

Verwaltung können und sollten voneinander lernen. 

Dr. Manuela Weber – "ZUGG": Gespräche mit Best-Practices haben uns einen hilfreichen Blick über 

den Tellerrand hinaus wie auch die Identifizierung von Stärken und Schwächen in Beteiligungsprozessen 

ermöglicht. Die ersten Monate der Projektarbeit haben gezeigt, dass beim transdisziplinären Arbeiten 

unterschiedliche Perspektiven, Arbeitsweisen und Interessenschwerpunkte aufeinandertreffen. Man sollte 

als Projektteam genügend Zeit einplanen, um gemeinsam eine Vision zu entwickeln. Das ist der 

Ausgangspunkt für die Zusammenarbeit im Forschungsprojekt. Nach der wissenschaftlichen Einordnung 

und konzeptionellen Planung der Bürger*innen-Beteiligung stehen wir nun in den Startlöchern der 

Partizipation. Los geht es mit der digitalen Bürger*innen-Beteiligung. Daran schließen sich die 

Bürgerteams an. Wir sind gespannt, mit welchen Projektideen wir die Bürger*innen bei der Umsetzung 

begleiten dürfen. 

» weiterlesen 

[ nach oben ] 

In dieser Rubrik finden Sie sowohl aktuelle Publikationen zum Thema demografischer Wandel, nachhaltige 

Entwicklung und innovative kommunale Strategien, als auch Publikationen, die im Rahmen der 

Fördermaßnahme "Kommunen innovativ" erscheinen. 

Bauen für die neue Mobilität im ländlichen Raum 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Bürgerbudgets in Deutschland. Formen, Bedeutung und Potentiale zur 

Förderung politischer Teilhabe und bürgerschaftlichem Engagements 

Berlin Institut für Partizipation (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Datenstrategien für die gemeinwohlorientierte Stadtentwicklung 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), Bundesministerium des Innern, für Bau und 

Heimat (BMI) (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Die Neue Leipzig-Charta: Entstehungsprozess und Ergebnis 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Handlungsansätze kleinerer und/oder finanzschwacher Kommunen zur 

Anpassung an den Klimawandel und den gesellschaftlichen Wandel 

Umweltbundesamt (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Kommunale Finanzen und Fördermittel. Kurzexpertise im MORO Lebendige 

Regionen 

Nationales Institut für Wissenschaftskommunikation (NaWiK) gGmbH (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Nachhaltiger Konsum im Dialog 

Umweltbundesamt (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Transnationale Zusammenarbeit: Nah dran an Kommune und Region 

Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Smart Ageing. Technologien für die altersfreundliche Stadt 

Körber-Stiftung, Berlin-Institut für Bevölkerung und Entwicklung (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Stadt gemeinsam gestalten! Neue Modelle der Koproduktion im Quartier 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) (Hrsg.) (2021) » weiterlesen 

Wie wird weniger genug? Suffizienz als Strategie für eine nachhaltige 

Stadtentwicklung 

Maike Böcker, Henning Brüggemann, Michaela Christ, Alexandra Knak, Jonas Lage, Bernd Sommer 

(2021) » weiterlesen 

[ nach oben ] 

Gesellschaftliche Teilhabe jenseits urbaner Zentren. 

In dieser Veranstaltung der Reihe "Zur Zukunft unseres Zusammenlebens - Dienstagsdialoge für ein 

Einstein Center for Population Diversity“ geht es um einen nachhaltigen Wandel in strukturschwachen 

Gebieten. 

01.03.2022 | Online 

» weiterlesen 

Darmstädter Tage der Transformation 2022 

Die diesjährigen Darmstädter Tage der Transformation widmen sich der Frage: Wie können Akteure aus 

Wissenschaft, Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Zivilgesellschaft die sozial-ökologische 

Transformation anstoßen und vorantreiben? 

14.03.2022 bis 18.03.2022 | Online 

» weiterlesen 

tF-Symposium 2022: Lösungen entwickeln und erproben 

Das tF-Symposium fragt: Wie gelingt es, mit den jeweils relevanten gesellschaftlichen Akteuren 

gemeinsam Lösungen zu entwickeln und zu erproben, die reale Veränderungen in Richtung Nachhaltige 

Entwicklung in Gang setzen? 

17.03.2022 | Darmstadt 

» weiterlesen 

Zirkuläres Wirtschaften 

Die Online-Veranstaltung befasst sich mit dem Denken in Kreisläufen. 

23.03.2022 | Online 

» weiterlesen 

22. Münchner Tage für Nachhaltiges Landmanagement 

Die Münchner Tage sind ein Forum für die Analyse aktueller Entwicklungen im nachhaltigen 

Landmanagement. Der diesjährige Schwerpunkt liegt auf den Potenzialen und Herausforderungen, die 

der digitale Wandel für ländliche Regionen bietet. 

23.03.2022 bis 24.03.2022 | München 

» weiterlesen 

Digital Social Summit 

Auf dem Digital Social Summit trifft sich die Zivilgesellschaft, um über digitale Tools, Debatten und 

Strategien zu sprechen und zu diskutieren, was die Digitalisierung für die gemeinnützige Arbeit 

bedeutet. 

29.03.2022 bis 30.03.2022 | Stuttgart und online 

» weiterlesen 

Netzwerk-Konferenz 2022: Missions for sustainability – New approaches for 

science and society 

Hybride Konferenz zu zentralen Themen und aktuellen Debatten zu missionsorientierten Forschungs- 

und Innovationsansätzen. 

05.05.2022 bis 06.05.2022 | Berlin und online 

» weiterlesen 

Forum Citizen Science 2022 

Das jährliche Forum bietet der Citizen-Science-Community eine Plattform für Diskussion, 

Erfahrungsaustausch und Vernetzung. 

12.05.2022 bis 13.05.2022 | Sankt Augustin oder Online 

» weiterlesen 

Bauwelt Kongress 2022: "15-Minuten-Stadt" 

Der Kongress widmet sich der Frage, wie sich Infrastruktur und Architektur, Freiraumbeziehungen und 

Circular City Konzepte, neues Wohnen und alternative Mobilität so verknüpfen lassen, dass die 

qualitative Unterscheidung zwischen Stadt und Land überflüssig wird. 

12.05.2022 bis 13.05.2022 | Berlin 

» weiterlesen 

Tag der Städtebauförderung 2022 

Alle Städte und Gemeinden sind bundesweit eingeladen, in Rahmen des bundesweiten Aktionstages ihre 

Städtebauförderung vor Ort erlebbar zu machen und ihre Projekte, Planungen und Erfolge einer breiten 

Öffentlichkeit vorzustellen. 

14.05.2022 | Bundesweit 

» weiterlesen 

Konferenz: #zukunftbilden 

Fachdiskurse rund um Bildung für nachhaltige Entwicklung, politische Bildung und 

Demokratiepädagogik. 

30.05.2022 bis 31.05.2022 | Berlin 

» weiterlesen 

Konferenz: Nachhaltig wirken – Reallabore in der Transformation 

Die Tagung präsentiert einen Zwischenstand der Reallaborforschung, -praxis und diskussion, wirft damit 

verbundene Fragen auf und beleuchtet diese in verschiedenen Formaten. Dazu gibt es einen Call for 

Abstracts. Sie können Ihren Beitrag bis zum 15. März 2022 einreichen. 

02.06.2022 bis 03.06.2022 | Karlsruhe 

» weiterlesen 

Dresdner Flächennutzungssymposium (DFNS 2022) 

Symposium zu Visionen und aktuellen Entwicklungen in der Flächenpolitik, im Flächenmanagement und 

in der nachhaltigen Entwicklung von Städten und Gemeinden. Beiträge können bis zum 18. März 2022 

eingereicht werden. 

14.06.2022 bis 15.06.2022 | Dresden 

» weiterlesen 

Bundesweiter Digitaltag 

Ziel des jährlichen Aktionstages ist es, mit zahlreichen Aktionen die verschiedenen Aspekte der 

Digitalisierung zu beleuchten und die damit verbundenen Sorgen, Ängste, Chancen und 

Herausforderungen gemeinsam zu diskutieren. 

24.06.2022 | Bundesweit 

» weiterlesen 

Deutscher Demografie Preis 2022 

Der Deutsche Demografie Preis zeichnet zum dritten Mal Menschen und Organisationen aus, die 

Demografie antizipieren, vorausdenken und vorangehen. Die Einreichungsfrist endet am 31. März 2022. 

28.06.2022 | Berlin 

» weiterlesen 

Dortmunder Konferenz Raum- und Planungsforschung 2023: Forschen und 

Planen für den Sustainable Turn 

Wie kann Raumplanung und -entwicklung den Sustainability Turn ermöglichen? Ideen für Vorträge und 

Sessions können bis zum 15.07.2022 eingereicht werden. 

14.02.2023 bis 15.02.2023 | Online 

» weiterlesen 
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